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Kringel für das „Kringel-Land“
Aktion Schüler malten für Kindergartenkinder in Hausen

Dillingen Seit Monaten wird am Kin-

dergarten in Hausen gebaut. Der

hier entstehende Anbau soll schon in

wenigen Monaten Platz für 30 Kin-

derkrippenplätze in zwei Gruppen

bieten.

Die 34 Meter lange Fassade des

Anbaus verläuft direkt entlang des

Gehwegs und war in der Planungs-

phase Anlass für lebhafte Diskussio-

nen im Stadtrat. Letztlich einigte

man sich darauf, dass die künstleri-

sche Gestaltung der Fassade von

Schülern übernommen werden soll.

So nahmen 18 Schülerinnen und

Schüler der Q11 des Sailer-Gymna-

siums dieses Projekt zu Beginn des

Schuljahres in Angriff.

Im Kunstunterricht wurden un-

ter der Anleitung von Lehrer Mi-

chael Kreuzer verschiedene Gestal-

tungsoptionen vorgestellt.

Gemeinsam mit Dillingens Stadt-

baumeister Bernhard Adler, der

Kindergartenleitung und Ralph

Musselmann von der Agentur

„musselmann wulz intermedia“ ei-

nigte man sich schließlich auf ein

„Kringel“-Design, passend zum

neuen Namen des Kindergartens:

„Kinderhaus Kringelland Hausen/

Donaualtheim“.

Gemeinsam mit Michael Kreuzer

und Lehrerin Nicole Köber über-

trugen die Sailer-Schüler in dieser

Woche die Kringel von der Theorie

in die Praxis: Mit Pinsel und Farbe

wurde die Fassade von Stunde zu

Stunde bunter. (pm)

Schülerinnen und Schüler des Sailer-Gymnasiums beim Bemalen der Kindergartenfassade in Hausen (Bilder unten von links): Sa-

scha Herrmann und Sophia Spitzer, Jessica Bahl und Katharina Moll, Anna Sailer und Timo Bräu. Foto: Stadt/Koenen


